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Monstera  

Skulptur
2019

Monstera ist eine ganz aus Al-

uminium gegossene Skulptur, 

eine unnatürliche Pflanze, eine 

Replik des  Fensterblattes (bot. 

Monstera Deliciosa. LIEBM.).  

An einer Helix schrauben sich 

die immer gleichen indus-

triell anmutenden Teile im 

Baukastenprinzip empor. Die 

bedrohlich wirkenden spitz 

zulaufenden Blätter mit ihren 

Löchern wirken wie kriegeri-

sche Masken.  Durch die Im-

manenz des architektonischen 

Skelett aus Algorithmen wird 

die ›Monstera‹  zu einer frem-

dartigen Spezies , einem Alien 

des Anthropozän.
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Installation
2019
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anima vestra

Installation
2017

In der Installation Anima 

Vestra bilden das Natürli-

che und das Künstliche, die 

menschengemachte Trans-

formation der Welt als 

Rohmaterial, wie auch die 

Einbettung unserer selbst 

in die Welt ein vertracktes 

Verhältnis. Das Wolkenzelt 

über dem verspiegelten Bo-

den, auf dem abstrahierte 

Körperfragmente lagern, 

thematisiert die Wolke als 

Metapher für die poetische 

Produktivität, aber auch 

für die Flüchtigkeit, die Ver-

gänglichkeit alles Seins. 

Dr. Dorothee Bauerle-Willert
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Die Multimedia-Installation 

von Hopmann & Lisek bringt 

die sachlich-klare Architektur 

des Museumsraumes durch 

Filme und Klänge ins Schwan-

ken. Hinter den hohen Fens-

tern drängt sich eine wogende 

Menge aus überdimensiona-

len Clowns. Sie sind übergrif-

fig und bewegen sich auf die 

Besucher*innen zu, als woll-

ten sie nach diesen greifen. 

Broeikas
Treibhaus 

Multimedia-Installation
Hopmann&Lisek
Drents Museum Assen
Niederlande
2016

Sie blicken auf uns herab. Al-

lerdings rotiert die Menge als 

Ganzes leicht aus dem Lot ge-

bracht um den Raum herum. 

Sie scheint fremdbestimmt. 

Für die im Raum stehenden 

Betrachter*innen bewirkt die-

ses Fließen ein Gefühl, als sei-

en sie selbst in einen Strudel 

geraten. Dazu raunen unheil-

voll sphärische Klänge durch 

den Raum. Ab und an erklingt 

Richard Wagners Lied „Im 

Treibhaus“ von 1858. Die Ein-

spielung mit Renate Behle, ei-

ner reifen Mezzosopranistin, 

hat ein besonderes Timbre.  

Die surreale Anmutung wird 

im Raum aufgegriffen durch 

Findlinge aus Gummi, die 

wie auf einem Filmset wilde 

Natur simulieren. In unserem 

Zeitalter des Anthropozäns ist 

nichts mehr „natürlich“ – alles 
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untersteht der menschlichen 

Einflussnahme. Weiteres Ele-

ment der „Studiolandschaft“ 

ist ein Video, das auf eine 

Tondo-Form projiziert, Perso-

nen bei Alltagshandlungen 

zeigt, die Youtube-Clips ent-

nommen sind. Diese liefern 

für jede noch so banale Hand-

lung Simulationen. Sie geben 

der konsumierenden und in 

Alltagsritualen gefangenen 

Masse Orientierung. 

Durch all diese Elemente, die-

ses kalkulierte „zu viel“, ent-

steht eine schwüle Atmosphä-

re. Die Arbeiten von Hopmann 

& Lisek lösen die Grenzen 

zwischen U und E, zwischen 

Volkskunst, Spektakel, Fest-

kultur, Performance, Event, 

musealer Präsentation und 

theoretischer Reflexion auf. 

Die Künstler kreieren Traum-

maschinen, die mit uns flirten 

und uns zugleich zeigen, wel-

che Macht die Bilder über uns 

haben.

Nike Bätzner
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extended body fly  

Aktion, Multimedia-Installation
Hopmann&Lisek
Galerie Stephanie Kelly
Dresden
2016
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Die Wirklichkeit verflüch-

tigt sich im ewigen Loop 

der Reproduktionen. In der 

Performance, die gleich-

zeitig in das Konzept der 

Ausstellung integriert 

ist, inszenieren Susanne 

Hopmann & Georg Lisek 

ein solches Event, das in 

seinen einzelnen ästheti-

schen Komponenten ge-

wöhnlichen Ereignissen 

entspricht. In seiner Ge-

samtheit ist es jedoch eine 

Art Apotheose aufgesetz-

ter Fassaden und echter 

Emotionen. Die Choreogra-

phie von fahrenden Motor-

räder und einem aufspie-

lenden Fanfarenzug wird 

von Fahnen mit lächelnden 

Mündern, Leuchtkästen so-

wie Bildschirmen flankiert. 

Die Inszenierung des Rea-

len im Film wird durch die 

choreographierte Realität 

der Performance, dem Si-

mulacrum, eingeholt. Es 

kommt zu einer Dopplung 

der von Hopmann&Lisek 

konstruierten Oberflächen, 

in der die Reizüberflutung 

zur Extase und damit zu 

einer Begeisterung hyper-

realer Inhalte gerinnt. Hop-

mann&Lisek vollführen 

mit „extended body fly“ ein 

strategisches Manöver, das 

die Erwartungshaltung an 

das geschaffene Ereignis 

übersättigt und durch wah-

re Gefühle austauscht.

Stephan Franck
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The Glasshouse

2011

Performance 12h

Mimar Sinan güzel Sanatlar / Üniversitesi 

Istanbul 
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